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Zehn Jahre nach dem „SPARC Assessment of Water Vapour in the UTS“ ist eine Neuauflage dieses Berichts
erforderlich. Der Focus des ersten Assessments war auf Datenvergleichbarkeit und langfristige Änderungen des
Wassergehalts der UTS, abgeleitet aus verschiedenen Datensätzen, gerichtet. Heute sind nur noch wenige der alten
Instrumente verfügbar, dafür stehen insbesondere viele neue Satellitendatensätze für eine Fortführung der Mess-
reihe zur Verfügung. Ein zweiter Schwerpunkt des Berichts beschäftigt sich mit der Frage unerwarteter Beobach-
tungen hoher Übersättigungen in der Atmosphäre: Sind diese lediglich eine Folge ungenügender Messgenauigkeit,
oder müssen wir unser Verständnis der mikrophysikalischen Prozesse in der Atmosphäre erweitern? Für beide
wissenschaftlichen Fragestellungen des Berichts ist wiederum eine Bewertung der Messmethoden von Wasser-
messungen in der Atmosphäre Voraussetzung.


